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ef aun n t machung en. i 
Die gewoͤhnliche Zuſammenkunft wird wegen eintretender Hinderniſſe in 
5 Pa xus nicht gehalten, 2 

an ben 18. Sjuni- 1819. V : 

— 4 Die Sriedensgefellfchaft. : 1 


- , H In 

Von dem Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gerichte von Weſtpreuſſen, wird 

{ hiedurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag mehrerer Gl ubiger 
des Obriſten und Poſtdirectors von Deſſanniers zu Elbing, über das Vermoͤ⸗ 
gen deſſelben der Concurs-Prozeß eroͤffnet, und zur Anmeldung und Berificas 
tion der Anforderungen ein Generals Liguidationg» Termin auf den 10. Juli €, 
Vormittags um 10 Uhr, vor bem zum Deputirten ernannten Herrn Seck ah 
des⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Thomas allhier anberaumt worden ift, . 
. In Folge deſſen werden alle diejenigen, welche an den Obrlſt unb Polls” 
director von Deſſauniers aus irgend einem Grunde rechtliche anfprüdje ju 
haben vermeinen ſollten, hiedurch vorgeladen, in dem gedachten Termine ents 
weder per(ónlid) zu erſcheinen, ober fid) in demſelben durch einen geſetzlich zu⸗ 
laͤſſigen, mit Vollmacht und ausführlicher Information verſehenen Mandatarius, 
wozu denjenigen, welche durch allzuweite Entfernung, oder andere legale Ehe⸗ 
haften an der perſonlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es fles 
weioh an Setanntfdjft fehlt, die Hiefigen Juſſiz⸗Commiſſerlen Dechend, Schmidt 
Glaubitz, der Aſſiſtenzrath Lucas und der Juſtiz⸗Direckor Golz, in Vorſchlag 
gebracht, vertreten zu laſſen „ihre Anſprüche an dle v. Deſſanniersſche 
Concurs Maſſe anzumelden, deren Richtigkeit gehoͤrig nachzuweiſen, und ſodann 
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in Entſtehung eines guͤtlichen Uebereinkommens rechtliches Verfahren, bei 16s 
rem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit allen ihren Anforderungen an 
die gedachte Concurs Maſſe werden praͤcludirt und ihnen dieſerhalb gegen bie fid) 
gemeldeten Glaͤubiger ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
Marienwerder, ben 1. März 1819. WES 4 
94 Voͤnigl. Preuß Oberlandes-Gericht von weſtpreuſſen. 
Ven dem Koͤntgl. Oberlandesgerlchte von Weſtpreuſſen wird hledurch bez 
e kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiscus in Vertretung der 
Koͤnigl. Regſerung zu Danzig wider den aus dem Dorfe Steegen gebuͤrtigen 
Nathanael Ruch, welcher im Jahre 1817 zur See gegangen, und fo ble Koͤ⸗ 
nigl. Preuß. Staaten verlaſſen, auch feitbem keine Nachricht von fid) gegeben, 
mithin tie Viemuthung wider fid hat, die Preußſſchen Staaten verlaſſen zu 
baben, um fic feiner Verpflichtung zum Dienft im flebenben Heere zu entzie⸗ 
hen, der Confiscations-Prozeß eröffnet worden ift. Der Dd Ruch 
wird taber ongemiefen, ſofort in die Preußlſchen Staaten zuruͤckzukehren, und 
ch in dem vor dem Deputirten, Herrn Oberlandes-Gerſchts⸗Referendarſus 
Martens, auf den 1. September c. bleſelbſt in den Conferenzzimmer des Ober⸗ 
lardesgerichts anſtebenden Termine entweder perſönlich oder durch einen geſetz⸗ 
lich zuläffigen, mit Vollmacht und Information verſehenen Stellvertreter über 
feinen geſetzwidrigen Austritt zu verantworten. Sollte der Nathanael Ruch 
dieſen Termin quf keine Art wahrnehmen, fo. wird berfelbe für einen ausgetre⸗ 
tenen Gaotosiflen erachtet, als folder feines geſammten jetzigen und zukuͤnfti⸗ 
gen in⸗ und auslaͤndiſchen Vermögens für verluſtig erklärt, und es wird alles 
die ſes der Hauptkaſſe der 989 Regierung zu Danzig zugeſprochen werden. 
Marienwerder, den 16. 9Iprit: i819. * 
do ‚min Bönigk Preuß. Oberlandes Gericht von weſtprenſſen. 
3½ Das Domalnene Vorwerk Krumpohl im Deutſch-Cronſchen Kreife bei der 


n Stadt Schleppe und an der Poſtſtraſſe von Berlin nach Koͤnigsbera, 


„Meile von der Neumarkſchen Grenze, wird den 3. Juli b. J., Vormit⸗ 
OR d Kreistadt,,Deutfeh : Crone beim Landrathsamf daſelbſt, durch den 
$7 jerungsrarh. Schmidt, als Domainen-Departementsrath in dieſem 

reife, Sint ausgeboten werden, und zwar ſowohl zum Verkauf und zur 
ererbpachtung, als zur, Zeitpacht. Die Urbergabe wird bei annehmlichen Of⸗ 
teen an den Meiſtbietenden in dem einen oder dem andern Fall und ohne alle 
weitere Nochgebotte, noch im kuͤnftigen Monat nach erfolgter Genehmigung des 
oͤnigl. Fig anz Miniſteril erfolgen. Die kicitations⸗ Bedingungen, wie ſolche 
vom Koͤulgl, Finanz Miniſterlo feftgeflelt, ſind, koͤnnen vom eſten k. M. beim 
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Landrathsamte in Deutſch Crone und in der Domainen-Regiſiratur der un- 


terſchriebenen Koͤnigl. Regierung eingeſehen, auch vom Herrn Regierungsrath 
Amine de werden, welcher ſich vom fen k. M. ab in Deutſch⸗ Cron 

ufhalt en würde.. 5 a WES ens isy peces 
purs wr und &rbffanbégc[b wird nach dem G^ift vom o7, Juni 1813 


No. 88, Pg 208» der Geſetlauimfung kur das Jahr 28 2 bezahlt und bei der 
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Lieltakkon geſteigert, auch hat der Meiſtbletende auf Erfordern im ęlcttatlons⸗ 
Termin baar oder in zahlbaren Staatspapieren, ben Sten Theil deſſelden zuk 
3 niederzulegen, fo wie bei einer Zeitpacht 1200 Rthl. Caution zu de⸗ 
ſtellen ſind. oA 2 2 

Zum Vorwerk Krumpohl gehören 5o Hufen, co Morgen, 92 ORuthen 
Magdeb., worunter 

| 20 Hufen, ao Morgen, 164 R. Acker, . 
| 20 — 45 » Gärten, und 3829. 

; 8. — 3  — 130 Miefen, 5 REF 
begriffen find, auch fónnen von der angrenzenden Koͤnigl. Forſt 8 Hufen, eo 

Morgen, 1:5 Ruthen Magdeburgiſch überlaffen werden. Auſferdem befindet 
ſich auf blefem Vorwerk eine Branntweinbrennerei und Roßmuͤhle, desgleichen 

zur Ziegelei ein Schuppen nebſt Wohnung für einen Ziegler. Zum Getraͤnke⸗ 

Verlage find zur Zeit noch 2 Schankſtellen zwangs pflichtig. id 

Das Vieh⸗ und Feld» Inventarſum mit Inbegriff der Saaten hat einen 
Werth von 1307 Rthl. 72 gr. 63 pf. und das Brau⸗ und Brenuereſ⸗Geraͤth 
einen Werth von 1546 Rthl. 41 gr. 41 pf. fo tole auch . 

48 Scheffel Roggen, qu Itt 
186 — a4 Metzen Gerfte, n 
45 Scheffel — Metzen Hafer 
5 — 3 — Erbſen, 
& unb 24 Ohm, 7: Quart Branntwein. 
vom Erwerber erftanden werden koͤn en. bor » 
„„De Pacht hat im letzten Jahre gie Rthl. mit 4 in Item Golde und 15 
Rthl. 18 gr. 133 pf. fontribütion betragen. Marienwerder, den 5, Juni 1619 
58 ke P Bauch Königl. weſtpreuß Regierung. 2 0 2 WO. 6 E 
Wir zum biefigen Königl, Land. unb Stadtgericht verordnete Direktot 
und Rathe thun kund und fügen allen und jeden Glaͤunigern, die an 
das Vermoͤgen des hieſelbſt verſtorbenen Segelmachermeiſters tratbanaet Birch 
eine Anforderung zu haben vermeinen, hiemit zu wiſſen, daß uͤber deſſen ſaͤmmt⸗ 
liches Vermoͤgen auf den Antrag ſeiner Erben der erbſchaftliche Liquldatlons⸗ 

Prozeß eroͤffnet worden iſt. idi : Rar eee 
f Wir laden dieſelben demnach hledurch zu dm ee ond 

, ,,, If den aa. July c. ai, Vormittags um io Uhr 
sub præjudicio anberaumten Termin auf dem Verhoͤrzimmer des Stadtgerichts 
vor dem ernannten Deputirten, Herrn Juſtizrath Walter, zu erſcheinen, ihre 
Forderungen anzumelden, deren Richtigkeit nachzuweiſe / bie Documente? ur 
Jufification derjelben im Original beizubringen, mit ben erben und den Cus 
rator Über die Liqulditaͤt und Priorität zu verfahren, gütliche Uebereinkunft zu 
treffen und in deren Entſtehung richterliches Ertenatniß zu warten 
ut, Sollte Einer oder der Andere wegen allzuweirer Entfernüng oder ſonſtiger 
Urſachen wegen nicht perſoͤnlich erſcheinen konnen, fo hat derſelbe einen legalen 
mit Vollmacht verſehenen Mandatarlus abzuſchicken, and werden hiezu den 

A 
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swaͤrtigen Glaͤubigern beim Mangel etwaniger Bekanntſchaft, die Juſtiz⸗ 
mmiſſarien Sommerfeldt, Skerle, Felß und Stahl in Vorſchlag gebracht. 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, der weder perſoͤnlich noch durch 
einen legalen Bevollmaͤchtigten erſcheint, hat zu gewaͤrtigen: 8 
ir daß er aller ſeiner etwanigen Vorrechte verluftig erklärt und mit fris 
ner Forderung nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Glaͤubiger, von der Maſſe uͤbrig bleibt, verwieſen werden muß. 
Danzig, den 19 Februar 19. Se 
Königlich Preuß. Land- und Stadtgericht. 
f Das dem Kaufmann Theodoſius Chriſtian v. Frantzius gehörig geweſene 
v Grundſtuͤck zu kangefuhr No, 44., welches zu Erbpachtsrechten pera 
lleben, und in einem modernen herrſchaftlichen Wohnhauſe mit 2 Balcons von 
Fachwerk mit maſſiver Verkleidung, 9 Etagen hoch mit a maſſiden Selten⸗An⸗ 
gebaͤuden und 2 Fluͤgelgebaͤuden von Fachwerk, imgleichen einen Engliſchen Obſt⸗ 
Gemüfe, und Luſtgarten, mit einer Drongerie, einem Treib- und Gewaͤchshauſe, 
einem Babehauſe und einem Waſſer Baſſin beſtebet, ſoll auf den Antrag des 
Curatore der Theodoſius Chriſtian Frantziusſchen Concurs⸗Maſſe öffentlich 
an den Meiftbierenden im Wege der Subhaltation gegen baare Bezahlung in 
Preuß. Cour. verkauft werden, wozu drei Licitatlens-Termine auf dem Stadt⸗ 
gerichtshauſe vor dem Herrn Juſtizrath Koffert auf 
den 18 Mal, 
den 16. Null ; 
und ben 17, September d. J., 5225 
Vormittags um 1 uhr, angeſetzt worden. Beſitz⸗ und t voe Savfis — 
flige werden demnach biemit aufgefordert, in biefen Terminen, befonderd in dem 
letzten, welcher peremtoriſch ift, ire: botte zu verlautbaren unb des Zuſchla⸗ i 
ges zu gewaͤrtigen . g a 8 uem E 
Zugleich wird biemit bekannt gemacht, bog diefed Grundſtäck den 9. Oc⸗ 


tober v. J. gerichtlich auf die Summe von 10,552 Ribl. as Gr. abgeſchaͤtzt 
worden, von demſelben ein jährlicher Canon von go Rthl. entrichtet wird, und 
darauf das muͤtterliche Erbeheil der Theodoſius Chriſtian v. Krantziusſchen 
Minorennen erſter Ehe von 122,495 Dl. 8 Gr. 544 Pf. Preuß. Cour. mit 
dem Rechte einer vormuyndſchaſtlichen Caution vipgetrogen ſtebet. 

Die Tape kann taglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Danzig den as. Februar 1819. in Lfd 
10 dem . ;Bénigl Preuß. Lands und Stadtgericht. | 

Das dufferft ploifant mit der Ausſicht nach der See belegene v. Frantzius⸗ 
^ (de Grandſtück zu Pelonken, der ste Hof von «9 Morgen culm. von 
dem Kloſter Oliva zu erbempbyteutiſchen Rechten verliehenen Flächen enthalt, 
beſlebend in 2 maſſiben 9 Etagen boben herrſcaſtlichen Wohnhaͤuſern, mehre⸗ 
ten Wirthichafts Gebaͤuden, einem Familien Gebäude von Fachwerk zu 4 Woh⸗ 
nungen opsirt,. einem groſſen Engliſchen Garten mit Wald, Blumen- unb. Ges 
müfc Besten, Ohſtbaumen, Orangerie, Waſſerleltungen, Treib- und Gewaͤchs⸗ 


— 
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baͤuſern und a Badehaͤuſern, foll oͤffentlich om den Melſtbietenden im Wege der 
Subhaſtation verkauft werden, wozu drei kicitations⸗Termine 5 
. auf a - Er Bonmittugó aa uhr, 
: und auf ten 16. September, Vormittags 11 Uhr, n 
auf dem Stadt⸗Gerſchtshauſe vor bem Herrn Juſtizrath Soffert angeſetz wor⸗ 
den. Beſitz⸗ und zablungsfäbige Kaufluſtige werden demnach biemit anfgefor⸗ 
bert, in dieſen Terminen und beſonders im dem ketzten, welcher peremtoriſch 
iſt, ihre Gebotte zu verlautbaren und des Zuſchlages zu gewärtigen. t 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß dieſes Gruadſtuͤck ſchuldenfrei iſt und 
den 12. Auguſt v. J. gerichtlich auf 19,591 Rtbl. 17 gr. 9 pf. abgeſchaͤtzt 
worden. . gs He ein jährliger an das Kloſter Diiva zu ente 
richtender Canon von 7 Ntöl. 30 gr., 5 Rttl. 21 gr. 6 pf. Koͤnigl. Eontrls 
bution und 6 gr. 9 pf. R. Miſſtong G ld. a d e 
Die Taxe kann täglich in unſerer Regeſtratur eingeſehen werden. 
Danzig, ben 26. Februar 1819. ; 
Königlich Preuß. Lands und Stadtgericht. ; 
9(»f den Antrag der Erden (oll das ehemalige Beyerdorffſche, jetzt Junge 
mannſche Grundſtuͤck auf Stadtsgebieth, No. 21. des Hypotheken⸗ 
Buchs, welches in einem wuͤſten Bauplätze, Garten und Miefen, zuſammen von 
1059 OR. Flaͤcheninbalt beſteht, oͤffentlich an den Melſtbletenden durch den 
Hoͤheſchen Ausrufer Schwonke verkauft werden, wozu ein peremtorlſcher bie» 
tungs Termin an Ort und Stelle 
auf den 19. Juli c. a, Vormittags um 10 Uhr, 
angeſetzt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden demnach bie⸗ 
mit aufgefordert, in dleſem Termine ihre Gebotte zu verlautbaren, und de 
Zuſchlages, wenn das Gebote annehmlich befunden wird, zu gemärtigen, 
Uebrigens wird demerkt, bof das Grundſtück ſchuldenfrei ift, und den 2, 
October v. J. auf 769 Ribl. Preuß. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden. 
Die Tore kann täglich in unſerer Regiſtratur und bei dem Aus ruſer 
Schwonke eingeſeben werden. Danzig, den co. April 1819, 
5 . Röniglich Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Dias den Malermeiſter Benjamin Gottlieb Bnoofſchen Eheleuten gehörige 
unter der Gerichtsbarkeit des unterzeichneten Rand; und Stadtgerichts 
hieſelbſt in der Hundegaſſe durchgehend nad) der Dienergaſſe ascend. fol 19. A. 
unb descend. 11. A des Erbbuchs belegene Grundſtuͤck, bestehend aus einem 
Vorderhauſe No. 269, ne^fl Seitengebaͤude, Hofraum und einem Hintergebaͤude 
Mo. 204. welches auf die Summe von 2400 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt mora 
den, fell auf Autrag der Frau Realglaͤubigerin durch öffentliche Subhaſtatlon 
verkauft werden, wozu die Licitations Termine : 
YUR auf den 20, Juli, 
„ s Q1 September 
und" 5 283. November b. J. 
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ber, letzte peremtoriſch, bieſelbſt vor dem Artushofe vor dem 9udruféfretber 
Lengnich angeſetzt worden. Es werden demnach hiezu beſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
bige Kaufluſtige hiedurch aufgefordert, in den gedachten Terminen ihr Gebott 
in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und hat der Meiftbietende des Zuſchlages, 
auch ſodann nach Verlauf von 6 Wochen die Uebergabe und Adjudicatlon zu 
gewärtigen, wobei auf die nach beendigter Llcitatlon eingehenden Gebotte nicht 
geruͤckſichtigt werden wird. a ; Ys 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann täglich in der Regliſtratur und bei dem 
Ausrufſchreiber Lengnich eingeſehen werden. sin hr 
Danzig, den 27. April 1819. Ame S uas ud 
- ^ '  Jónigl Preuß. Land: und Stadt⸗Gericht. ! 
Nachdem bereits unterm 2, Juni 1818 alle diejenigen Civilperſonen, wel⸗ 
che an die von dem verſtorbenen Baͤckermeiſter Benjamin Troch we⸗ 
gen ſeines Amtes als Auctionator in den combiotrten Städten Stolzenberg, mit 
feinen zu Altſchottland No, 150. und zu Stolzenberg No. 58. belegenen Grund⸗ 
ſtuͤcken, beſtellten Amts⸗Cautlon von 1000 Rthl. Anſpruͤche zu haben vermein⸗ 
ten, vorgeladen worden find, ein gleiches aber nicht mit den Militalr⸗ Inte⸗ 
reſſenten bei dem damals in Frankreich befindlichen Koͤnigl. Preuß. Armee⸗ 


Corps geſchehen ift, fo werden letztere hiedurch aufgefordert, ihre etwanigen 


Anſpruͤche an die obengedachte Amts Caution des Troch in dem 
den 50. Auguſt a c, Vormittags um 9 Uhr, 

vor dem Herrn Juſtizrath Suchland anberaumten Termin anzumelden, und zu 
beſcheinigen, widrigenfalls fie ihres Rechts, fib an dleſe Amts⸗Cautlon zu 
halten, für verluſtig erklart, und blos an die Erben des Cautlonsbeſtellers mit 
ihrer Forderung werden vertiefen, die Caution ſelbſt aber zurückgegeben und 
geloͤſcht werden wird, , id UE 

Danzig, den 4. Mai 1819. ! PATET. 
ns Röniglich Preuß. Land und Stadtgericht. C 

Der zum Nachlaß des verſtorbenen Stadtrath Samuel Gottlieb Schöps 
gehoͤrige Speicher, Milchkannengaſſe descendo fol. 31. B. und ex op- 
posito fol. 36, B. welcher von Fachwerk erbaut und zwei Etagen hoch iſt, ſoll 
Behufs der Auseinanderſetzung mit den Erben dffentlid) vor der Boͤrſe an den 
Meiftbierenden durch den Ausrufſchrelber Lengnich verkauft werden, wozu, 3 
Bietungstermine f 


auf den 20, Juli, 
„ „1. September, un 
o5. November 1819 


sau : 2 € 
angeſetzt worden. Beſſtz⸗ und zablungsfählge Kaufluſſige werden demnach hle⸗ 


mit aufgefordert, in dieſen Terminen und beſonders in dem letzten, welcher 
peremtoriſch ift, ihre Gebotte zu verlautbaren und des Zuſchlages für jedes Melſt⸗ 
11 50 jedoch mit vorbehaltener Genehmigung der Intereſſenten, zu gewaͤr⸗ 
tisen, LTR 

Diefer Speicher iſt ſchuldenfrei und den 25. Mär 1816 gerichtlich auf 


" 


— 1137 — - 


go Rthl. Preuß. Cour, abgeſchaͤtzt worden, und haftet bara R 
. ate pn ee bet : ian Vibia, on bem 
aufpreife kann die te à 5 Procent zu othekariſchen Re i 
Verſicherung vor Feuersgefahr ſtehen Silben, - cm heo 

Die Taxe kann täglich in unferer Regiſtratur und in dem Ausrufer⸗Bureau 
elügefeben werden. f 
Danzig, ben 7. Mal 1819. 
Roͤniglich Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Es haben der hleſige Horndrechsler Friedrich wilhelm Zmagdzin unb 
deſſen verlobte Braut Anna Florentina Muſahl, vermoͤge eines mit 
einander am 20. 8 d. J. vor uns verlautbarten Cbevertraged die hier 
unter Eheleuten übliche Guͤtergemeinſchaft ſowohl Ruͤckſichts des von ihnen 
reſp. in die Ehe ju dringenden, als auch während derſelben etwa zufallenden 
Vermögens gänzlich und dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß folche lediglich in An ſe⸗ 
bung des Erwerbes ſtatt finden foll, welches den geſetzlichen Vorſchriften ges 
maͤß hiedurch oͤffentlich bekannt gemacht wird. 2 
Danzig, ben :4. Mai 1819. dei 
Koͤnigl. Preuffifches Lands und Stadtgericht. 


a mt en in Pejug d die Anordnung vom 1:5. Mal pr. hie⸗ 
urch bekannt gemacht, da 
3) das Baden iu ber Mottlau, Radaune, in den Stadtgraͤben und in ans 
eee Un EH MN vuenil M 
: „ 0 ». | 
2) daß es nicht geflattet werden kann, daß ganz unbekleldete Perſonen 
Pferde ^ei der Nüdewand ſchwemmen; und daß 
30 e eio TELS Badeſtellen empfohlen werden koͤnnen: 
a) der E ipea el Broͤſen, Weichſelmuͤnde und Heubude, mit Aus⸗ 
Ba = ogenannten Plate, welche febr unſichre Stellen hat, und 
Leben, 5 bn vefäßrlich und deshalb mut Aenne Sli heungen gejtgt 
») die f one 9 0 A h deshalb mit Warnungszeichen verſehen iſt; 
umen ſtelle in der Weichfel von der Stadt kommend, jenſeits 
M u Hofes am Auffendeich, zwiſchen der kleinen Kempe nad) 
TUE zu, welche gehoͤrig mit Wiepen bezeichnet und voͤllig 
c) ble im Zimmerhofſchen Graben eiugerichtete ö ; 
à Á publike Badeanſtalt. 
ge de, Bren are ere date, p eee Bit Berten dio 
ler und Haus en werden ihre Kinder, Pfl'gebefohlnen, Lehrlinge, Schü: 
de week, ble ws Ve DN dieſer Anordnung bekannt machen, und 
Feiner amtlichen Ahndung Aae Deten niche zu baden, und ſich dadurch 
Danzig / den 7. Juni n 10 ũ . éò f 
Aoͤniglich Preuß. polizei: Praͤſident. CHF ^ "3g 


$ 
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We Nach der Anzeige des Herrn Buͤrgermeiſters Schumann zu klein Wald⸗ 

dorf bei Danzig, als Verwalters der Reygerſchen Armen: Stiftung, 
find. die Weſſtpreuſſ. Pfandbriefe des Danziger kandſchafts⸗Departements, 

No. 12 Czerpitz über 100 Rthl. : 

'$ No. 69 klein Katz 50 Rthl. à 
nebſt den dazu gehörigen Coupons für ble Termine Weihuachten 1806 bis Jo⸗ 
hanul 1811 incl. bei dem Bombardement der Stadt Danzig im Jahr 1813 
verloren gegangen. Y. | ! 

Die etwanigen Inhaber dleſer Pfandbriefe und Coupons werden daher 
hiedurch e ſolche in den naͤchſten Zinszahlungs Terminen, mit An⸗ 
zeige ihres Beſitzrechts, bei ben Weſtpreuß. kandſchafts Caſſen zu praͤſentiren, 
oder der unterzeichneten General Laudſchafts⸗ Direction davon Anzeige zu tna» 
chen, widrigenfalls nach Ablauf der geſetzlichen Friſt die Amortiſatlon dieſer 
Pfandbriefe und Coupons erfolgen wird. 

Marienwerder, den 14. Sjunl 1819. 

Königl. Weftpreuß. General: Landfchafts: Direktion. 
Eingetretener Umſtaͤnde wegen wird die Aichung der Maaſſe und Gewichte 
bis zum 1. Juli c. hier in Danzig ausgeſetzt werden, welches hiedurch 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. e 
Danzig, den a4. Juni 1819. 
Die Provincial-Aichungs⸗Commiſſion der Rönigl. Regierung. 
Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent foll das den Korn⸗ 
meſſer Michael Kaͤrſtſchen Eheleuten gehörige sub Litt. A. 2. No. 407 
bleſelbſt in der Fiſcherſtraſſe gelegene auf 3547 Sul. 52 Gr. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzte Grundſtuͤck oͤffentlich verſteigert werden. k 

Die Lizltattons⸗Termine hiezu find auf ben 9. Juni, den 11. Auguſt und 
den 13. October c., jedesmal um 11 Uhr Vormittags vor Unferm Deputirten 
Herrn Kammer⸗Gerlchts⸗Referendarlo Focke anberaumt, und werden die beſitz⸗ 
unb zablungsfaͤbigen Kaufluſtigen hledurch aufgefordert, alsdann allbler auf 
dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr 
Gebott zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß bemjenlgen der im letztern 
Termin Melſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungs Urſachen entres 
ten, das Grundſtͤck zugeſchlagen, auf ble etwa fpäter einfemmenben Gebotte 
aber nicht weiter Räckſſcht genommen werden wird. 

Die Taxe des Grundſtuͤcks kann ubrigens in Unſerer Regiſtratur Inſplclrt 
werden. | i 
Elbing, den 19. März 1819. f 
Merc Preuffifches Stadtgericht. 1 1 
G "i6 des hier aushaͤngenden Subhaſtatlons⸗Patents, ſoll das in dem 
Dorfe Groß ⸗Schlanz belegene erb⸗ und elgenthuͤmliche Schulzengut 
des Johann Zalba, und 3 Hufen, 1: Morgen, 14 Ruthen Culmiſch Band) 
welches auf 2377 Rthl 6 gr. 12 pf. taxirt worden, im Wege der nothwendi⸗ 
gen Subhaſtatlon in Ter minis 
Hier folgt ble erſte Beilage) 
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* er e ſt Fh LJ E HT S , &€ 9 i 
han bon e ß rain ts: 
A den 17. Juni, den 19. Auguſt und den 21. October ^ 07. 
Vormittags um 9 Uhr, in Subkau öffentlich gerichtlich verkauft, und bel einer 
annebmlichen Offerte im letzten peremtoriſchen Termine an den Melſtbietenden 
verkauft werden, welches Kaufluſtigen, Beſitz und Zahlungsfaͤhtgen biemſt bes 
kannt gemacht, zugleich auch alle etwanige unbekannte Realglaͤubiger bis zum 
letzten Termine ad liquidandum unter der Wärnung vorgeladen werden, daß 
fie beim Ausbleiben mit) ihren Anſpruͤchen an die Kaufgelder Maſſe peäclubise 
"7 C3 Us quamus m. "5 


LE 


: er den wuͤrden : 3313565 5 < na da HT 
® Diefdfau; den 8o; Maͤrzingzig. 535. 14 312 T au $ 
: Königlich Weftpreuffifchbes Landgericht Subkau. 

, dem o6ffen F der allerhschſt emanirten Maaß⸗ und Gewichts⸗Ordnung 

4. d. Berlin, den 6. Mat 18/6, iſt angeordnet; our 
5 daß die Boͤttcher kein neues oder durch Einſetzung neuer Dauben 
veraͤndertes Gefaͤß worin Wein, Bier, Eſſig, Brandtwein und ähn⸗ 

liche Fluͤſſigkeiten verkauft werden, aus den Händen geben dürfen 

ohne Darauf die Berliner“ Quartzahl und ihren Stempel einzu⸗ 

brennen. Uros dde 1 peii ier. 

Nach ber Beſtimmung der Koͤnigl. Hochverordneten Regierung (ft, um dle 
Verwechſelung der Boͤttchermelſter welche in den Vor⸗ und Zunamen gleiche 
Anfangsbuchſtaben führen und hiedurch Streitigkeiten zu vermeiden, die Ein⸗ 
richtung getroffen, daß alle Boͤttcher⸗Stempel dle erſten Buchſtaben des Krel⸗ 
ſes in welchen die Meiſter wobnen und ihr Gewerbe treiben, führen und hiers 
naͤchſt nach der äber fie zu führenden Kontrolle eine Nummer erhalten, welche 
beim Antritt neuer Meiſter entweder fortlaufend oder beim Austritt oder Ab⸗ 
ſterben vorhandener Meiſter dem neu elnktretenden Meiſter zugetheilt und hier⸗ 
naͤchſt dem Publico bekannt gemacht werden wird. [o E 
Jiermad) führen nun fämmtliche im Danziger ſtaͤdtiſchen Kreiſe wohnen⸗ 

den Böttcher, welche Maafigefäße: verfertigen, auſſer die den Inhalt bezeich⸗ 
nenden Stempel, den Meiſter, Stempel mit den Buchſtaben D^ und der den 
Meiſter zugetbeilten Nummer. In der Bellage A. fi ſaͤmmtliche Boftcher 
mit der ihnen zugefabenen Stempel⸗Nummer aufgeführt und mu eer ſteht 
es zu, Maaßgefäße: nes zu -wärferrigen und alte zu repartrel. Dos Gefäß) 
welches eine auf feinen kubiſchen Inhalt einwirkende Reperatur erhält, muß 
jedesmal von dem reparirenden Meſſter aufs neue mit feinen Stempel bezeich⸗ 
net werden, falls er ein anderer als der erſte Verfertiger des Gemäßes iſt. 
In der Beilage B. ſind dlejenigen Boͤttchermeiſter, Eimermacher, Binder 
und Binder Capitains namhaft gemacht, welche nach ihrer Erklarung keine 
re iter Rial. anfertigen m . Le wr siis 
ratur ſolcher B t ten tigen, welche er 

Stempelung bedürfen und ala . Ne 4 Be 


CONGUE 
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dem Publi 8 gut Nochricht und Achtung bekahhnt gemacht 
E S E e e. fr fen ith zuglel ee kel⸗ 


ner andern als geſtempelter b MaaBgige, zu bedienen und die etwa noch tors 
raͤthig eee ungeſtempelten Faſtagen vorſchriftsmaͤßig durch dazu authori⸗ 
ſirte Börtchermeiſter unter ſuchen und mit dem geſetzmäßlgen Stempel bezeich⸗ 
nen zu laſſen, indem jede desfalls entdeckte n alle Ruͤckſicht 
nach Maaß gabe des e beftzaft werden wird. 
2 j Qanigy: den 17. Juni n inne e ess € 10 Ws in t 
NT niu un ‚Diane Polen prise. che n d 2955 
is $a eddy d iia un! 4 11 
derjenigen Vöttchermei er Er Hohl; und Maaßgefäße verfereigeni,:: un m dg 
zur Beglaubigung der Richtigkeit des u. derſelben⸗ den; Brenn⸗ 
„Stempel bedienen muͤſſen. 
ie vorne angefuhrten Ziffern ſind die Nummern des Magen- Stemprß.) 
1. n e Hausberg, e Pee Ketterhagſchen Thor 
Nen t 
2. Johann Carl. bert peggenpfohl No. 560% „ Ld 
5v. Ephraim 3Beftp hal, Paradiesgaſſe No. 86. 0 n 
4 Nathanael Gottfrled NM E nem Pgradiesgaſſe No. 6. la 
5. Johann Daniel sedi Dh ttchergaſſe No. 248, „Str vd 
$ „Friedrich Wilhelm 99 à ttd) en, Paradiesgaſſe No. 966. E i dtu 


7. Johann Andreas Koch, Kumſtgaſſe No. 4075s: 0 oes ð mist 
8 nene a ae oca via Qo» 684i). „„ 
: nn Frie er e «849a. ^ He iugi 
8 einrich Streim, ét ^ 0 Vk Ve M N nit» 
2, George Johann Gettfeie s N Üerdergaft wo. 247; | Tha 
xm; EChrikoph Langhans, Pfefferſtabt * 2005 e een ne 0094 
13. Friedrich kose wert, glezauſche Gaſſe N rer ye ane nd tr 
24 Daniel Kehring, Page No. e Ti qi sad Abs 


15. Jacob Mar ſchall, fangfubr No. SW; Te Bi 
16. Carl Gottlieb Kloth, Langfuhr No. 36, D s! á 


27. Jobann Friedrich Miller, kes irie No. 8. gum Henn 
18. Syd Wilhelm SyobannibeS, in Nruſchottland e 

19 · Mie. icbevülabt , Weidengaſſ' No. od Jg we; 
20. etd David Goll, Niederdadt, Schilkgaſſe⸗ Ne, 360 2 HAT, 
21, . Anton Adolph D irte e, dene: ae No. 759. ane jus dne e bn M 
aa, kudwig Jato, t. Alt ve cht Mo, 36 Nn 50 41. ma Hoc d 12481 
23. Gottfried Sx d Lec, Alafzertiend Moose my 1 BI neun 1923 


84. . Ebrifktan Carl BoelingerzSchaſſel ni Resale 1 3 TE 
28. Ephraim Joſt, ge. cos e 0˙ aig. ah in Jie en 
E 


2 Micha I rug, Postera No. 3. Heften gi pnt? DT Mae. zung 


27, Flühr e d as ray 4% b 
, s. rd E uu e Ra dos s 6t 10 


29. 
30. 
$t 
32. 
35 · 


34. 
$5 


Andreas David Tremp er! —— e a def, 
e js 


"pm 


» 
T eos 


Johann Caspar Symm bof f. Goſſe No. 1 10 

Jehan D regt, W ue 

Johann Benjamin ur Baungartfie‘ Gaffe- 4. 7556. 

Gottlieb Zalitzki, Boͤttchergaſſe No. 1066, Aumerk: kreibt für jetzt 
das Gewerde nicht, ſondern hat feine Werkſtaͤtte an No. 26. uͤberlaſſen. 
Johann Daniel Bolt, Niederſtadt am Graben No. 580. Fr 

Daniel Friedrich ee ee 3 2 9. Lagu 2 


B. 
derjenigen Boͤttchermeiſter, a 1 Blader, welche weder neue Hohl⸗ 
Maaß⸗Gefaͤße anfertigen, noch reparirenj fordern ſich nur mit Anfertigung 
und l cori Boͤttcher⸗Arbelten beſchaͤftigen, deren Stempelung acer 


1, 

2. 
3 
4. 

5 · 

6. 

4g 

8. 

9: 

11, 


28. 


M». 
14 
15. 


28. 


2 ge e e de 


A. 
23. 
944: 


— N 


em 


aa 


16. 1 0 ann riebr. 1277 
17. , E eintich d due u 


esee &omifdf?; in 856 g e opfen. m 


lich nicht erforderlich i ein Ma 1 
Botelieh Soft, peggenpaet Mi. A e affatim 
Peter Metzlaff, Vorſtaͤdtſchen Graben Mo. 179. 

Johann Jacob Anton, uſter Damm No. 1129. 

Johann Daniel Koch, Hell, Gelſtgaſſe No. 966. 

Andreas Roß, Hundegaſſe No. 95. 

Renata verwittw. Koch, geb. Neumann, Saulengaff lie: 1016. 


Johann Woydack Sen, Sean z^ on 
i Ihr, 


Witewe Gottlleb Blum, Frauengaſſe 

Chriſtian Nan an der Nene No. 1790, 

Jof oi. Buſe, Bittega e No. 1688. 1 ^ 
€briftian fpe) „im Rehm. No. put ias 

ee 
ab 

leonora verw btw.“ rt, Peters D 

E amuel Gortlieb, an c, Rig a Bart 52 er it P 


55 d: ig 
pee | 


"in. aun nt S 
PIS «ghe 


Frledrich Gene " 
Paul Karan tem fi. : 2 
Benſamin Duhnke, feige e. Gaſſe No. 100g ^ tup tof 


5H 


dio Gottlieb Mittenzwey- 
Marla eee Gert 


— Michalsky, Nonnen I 
fohfe, ſchmarkt Le We à» M* ui eft hiat 
n Sbtefototi, A Nätplergaffi ug. 6o iG in de bs 


22. det am Side ebe, PEE ae bang? dust 58 IR 
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un Gor ritten Hef elk an Stele No 759% ad 2 licht ah 
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3. Johann Jacob enen e e. a Hund tria (024 
32. eg air Site cus dre um | pis n itagez4 ved. 
25 ann Sebaſtian e t ela e "pn nut dee 3 
\ Joan Meltzer, Niedere Se 
tthard Heinrich Vogt, N VM 
36. Anna verwittw. eee 75 
Hs ante Baker BSc Museu Le ar Os 
udwig Gottſchau, 5X st ser mefaBemaffae: (0:131 
$c Johann Henrich Shultz, eee 
404 Carl Benjamin Au ſte in, 
4. Jacob Dninserun tse cap 
4. Je hann Gehrke, 2 
43. Johann Carl Blüm, Tiſchleche ale No. [^ 
44. dan Heinrich Eitze, fangtabt No. x» ji 
45. Peter Meyer, Schidlitz Ronda. Deinen 
46. Johann Schubert, Langgarten No⸗ 87. ET EI E 2 
47. Michael Gottlieb Trem per, kanggarten No. aan. ee 8 I 
4%: Michael Krüger, Hochſtries Qus bovisie 
49. AugufoDantelfohn, Se. Albrecht Ro. 359 05 lie 15 
Von dem vgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht zu Danz " les he 
Mousquetier Joſeph Engel von dem vornraligen v. Treskowſchen Zi 
fanterie Regiment, auf Anſuchen ſeiger Ehefrau dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, 


daß er binnen 9 Monaten und zwar längſtens in termino praejudidiali 
den 18. Apzik- 4 e im uhr, : 
auf dem hieſigen Land⸗ ^ Esfich entweder perfdatid' ober ioci 
lid oder durch einen mit gbárler Vollmacht und hinreichender Information 
er ſchenen Bevollmächtigten T i dem etwankgen Mangel hieſſger 
Betannrfehnft, die Juſtſz Ban el auſchke, Röpell und Stahl vorge⸗ 
ſchlagen werden, cbofeblbar. melde, dad weitere Anwelſung, im Fall feines 
Ausbleibens aber gewaͤrtige: 


daß auf den Antrag ſeiner dne Yd bet dE der Sache 
14 


verfahren, auch dem Befinden 100 10 feine e Erklärung ung 
Sa was dem aal, Nes Borfchrift der Geſetz Mane werden; wirdz 
anzig, 


MILII 
i 1x13 


tW e 


ea Uus Omessdotie - SHE 19 


T 


P» T 


Das auf den Namen des Martin Roloff eingetragene, der Witwe mit 
lies zugehoͤrigze, unter der Gerichtsbarkeit des unterzeichneten Lande 

und Stadtgericts zu Neuſchottland belegene, zu erblichen Rechten verliehene 
Grundſtuͤck No 1g., beſtehend aus einem devaſſleten Wohn⸗ und Schmiedege⸗ 


báube nebſt einem Oöſt und Gemilſeg welches auf die Summe von 18 


Rthl. :5 Or. Preuß, Court genichtlich gewiſediget worden i, ger dem 


ein jaͤhrlicher Canon eee werden muß iger 


den is. C 
Sinigiió Pre Preuß. 30 / un Stadtgericht. ie a t 
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Abgaben wegen durch öffentliche Subhaſtatſon derkauft werden, wozu eln per⸗ 
emden Lieltations⸗Termin vor dem Herrn Juſtizrath Sucht b. A 
"osos, Uf den g. September d. J., Vormittags um 9 uhr, 
Ee werden demnach Alle — Zahlungsfaͤhige aufgefordert, in dem - 
dachten Termine ihr Gebott in Preuß. : Cour, zu verlautbaren, unb fol dem 
Meiſtbietenden der Zuſchlag ertheilt, auch nach Verlauf von 6 Wochen die ue⸗ 
bergabe und Adjubisation erfolgen. Die Taxe dieſes Grundſtäcks kann täglich . 
auf der Regiſtratur eingeſehen werden. "pu b PL 
P Danzig / den 1. Juni 1819. 8 
Boniglich Preuß. Lande und Stadtgericht. ; 


Es haben der hiefige Kaufmann Gottlieb wilhelm Bauer, und deſſen ver⸗ 
" job Braut, die Jungfer Philippine Charlotte Lampe vermoͤge eines 
mit elnander am 27. Mat b. J. errichteten, unb am 14. d. M. vor uns vers 
lautbarten Ehevertrages, die hieſigen Orts geltende coͤllmiſche Guͤtergemeinſchaft 
ſewohl- in An ſehung ihres beiderſeitigen in die Ehe zu bringenden, als 
derſelben einem oder dem andern etwa zufallenden Vermoͤgens, bis auf dle 
Nutznießßung davon, ganzlich ausgeſchloſſen, welches den geſetzlichen Vorſchrif⸗ 
ten gemäß hiemit 1 5 bekannt gemacht wird. f LN 
Danzig, den 15. Juni 19. 5 ot ne 

Zu Königlich Weitreuß. Lands und Stadtgericht. 


1 
Hd 


? 


$ bn ode zum Nachlaß des Johann Bang zum Neuteich erwalbe geho⸗ 
E "rig, daſelbſt No. 54: gelegene und auf 120 Mehl. it. ſchaͤtzte Grund⸗ 
flüd beſtehend aus einem jure Super&cici- erbaute BE» yaufe und Stall und 
der Benutzung eines Gartens von 75 en papi (in jährlichen Zins o. 
4 Kthl entrichtet wird im Wege einer nothwendigen gerichtlichen Gubhaftatidi 
vderaͤußert werden. Wir haben daher hiezu einen Bletungstermin allhier an 
gewohnlicher Gerichtsſtaͤte auß er à 5 
ER WO MONE ined. DITE TU A ou o CIE 3 
angeſetzt und laden tmumtiche Kau ufige ein, ihr G. bot 5 zu veklant⸗ 
t und V ſammtliche tige ein, ih t [ u t 
baren und hat derjenige welcher als das hochſie annehmbar, Oebott gethan 
bat zu gewaͤrtigen daß an ihn ſofort der Zuſchlag erfolgen fell. 2 
Zugleich werden auch alle welche an dieſem Grunde einige Realanſprüͤ⸗ 
che zu haben ‚vermeinen aufgefordert, ſolche in dleſem Lermine anzuzeigen und 
zu beſcheinigen, weil fie ſonſt damit präcludirt werden, das Kaufgeld verthellt 
und ihnen ein ewiges Stillſchweigen gegen den fünftigen Beſitzer des Grund⸗ 
ſtͤͤcks auferlegt werden fol € 
Neuteich, ben aa. Mai 1819, 2 
Königlich Weftpveuß. Lands und Stadtgericht. 
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Wir ermangeln nicht, unſern geehrten Witbürgern dle nachſtebende Reche 
E pu nung n Verwaltung fuͤr das Jahr vom 1. April 7818 bis 
dahln 1819 vorzulegen. Der Abſchluß derſelben erglebt ein Deflcit von 6293 
Gulden. g Gr. 8 Pf. Danz., welches zum Kruse Theil durch ble Verringe⸗ 
rung der Beiträge, zum Theil aber auch durch die vermehrten Bedürfulſſe der 
Krankenpflege entſtanden iſt. Wenn nun gleich dieſe Summe durch die Ver⸗ 
mittelung der Wohllöbl. Armen Deputation des Magiſtrats und der Buͤrger⸗ 
ſchaft gedeckt worden ifti. fo muͤſſen wir doch hieraus Veranlaſſung nehmen 
unſern Mitbuͤrgern eine thaͤtigere Unterſtuͤtzung unſeres Wirkens hledurch ans 
TT zu legen. Wir bemerken dabel, daß die Zahl der von uns unterſtüͤtzten 
rmen 882, dle, der mit ärztlicher Hälfe und Arzneimitteln verforgten Kranz 
ken 755 Perſonen enthaͤlt, und daß auſſerdem etwa 150. Kinder mit Schulgeld 
und Kleidung verſehen find, Es hat alfo die Zahl der Huͤlfebeduͤrftigen im 
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Verhaͤltniß zu dem erſten Jabre bod. susti a und dieſe á 
unſere Bitte um Vermehrung der wohlthaͤtigen Beiträge D d bp ur "iid 

Wir fügen nod) das C — Verzeichniß der Herren Armenpflager mit 
e e ihrer, gegenwärtigen a fo wie nem Herren Aerzte hin⸗ 

„ welche fid) der unentgeolidyen. rankenpflege ferner zu unterziehen bereit 
erklart haben. 

So reich auch der Lohn. ift, den dieſe wuͤrdigen Männer in dem Bewußt⸗ 
ſeyn ihrer. edeln Hingebung fuͤr dieſen menſchenfreundlichen Zweck finden, ſo 
alten wir uns doch verpflichtet, ihnen hiedurch unſern herflichen Dank auch 
Verde. auszudrucken, unb fie um bie mre xb lg zu bitten, 


Danis den 18. Jun 1519 | Sa d" ua 
Der Yoobitbátigteite: Verein. 
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pro den 1 nt 1818 bis Ende Mär; 1819. ; 
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hat bas Beduͤrfnit einen Zuſchuß erfordert von lios 8 3 
Danziger Courant, 
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mM. " 
der Dort und Pfleger. fo wie der Haupt und Siege Wente bes Wohle 


thaͤtigkeits⸗Vereins, im Jahr 16425 
ir k Recht 


t. Be z 


Ub i 
ſt a d t. 


noté bes PAOLO A AM thedtan, Herr Conſul Gibſone u. Herr Rite 


Pfleger: 
1. Herr wendt, Kane No. 486. 
— xiu Hundegaſſe N. 324. 


8. qe Roß, . No. 429. 
— Roſenmeyer, Langgaſſe N. 540. 


3. Herr Meper, Jopeng. No. 737. 
— so" t Kraͤmergaſſe N. 799. 


4. Herr Kuͤhnert, hell. Gs. N. 772. ; 


Eoi Reglaff, daſelbſt No. 955. 
v Herr Schellwien jnn. Breitgaffe N. 
1140. 


— Barth, ıfler Damm No, 1107. 
6, Herr Krohn, Glockenthor N. 1952, 


diri Dede, Breltgaſſe No, 181. 
6. Herr Gelb, Johannisg. No. 13804 


9. Herr ie No. 


15 
e Schoͤwe, Peterſilieng. N. 1495. 
10 Bet Zeckoloff, Toblasg. N. "s 


11. Herr mach, Krauſebohneng. No. 


706. 
12. G. E. Sein, Ritterg. N. 1656. 


Roſengaſſe und 


‚ Pflege: Bezirke: 
Hundes Ankerſchmlede⸗ Diener« Hln⸗ 
te gaſſe, Kette hagſne, und Fiſcher⸗ 


Thor, Vorſtädtſcher ‚Graben, rechtſt. 


Seite. 
kangemarkt, g. spere Behrholdſche⸗ 
Matzkauſche Plautzen⸗ Gerber⸗ und 
Hintergaſſe, am Langgaßſchen Thor. 
Jopen- Baodbaͤnken⸗ groſſe Hoſen⸗ 
naͤher⸗ Kuͤrſchner⸗ Krämers Beutler⸗ 


Portchaiſen⸗ und Wollwebergaſſe, alte 
Roß, Hal. Gn . HA und Pfaffengaſſe. 


Schiermacher⸗ Ziegen⸗ 
Brockloſen⸗ 


Breiter Bootsmanns Zwirn⸗ Gold⸗ 
ſcmtede⸗ Faulen, Kohlengaſſe, iſter 
Damm, 

Kohlen ⸗ und Holzmarkt, Dominiks⸗ 
plan, Tagret, Glockeg, und Breitethor 
nedſt den Hintergaſſen. 


PEL Korkenmacher⸗ 


Seifen und Frauengaſſe. 


Junkergaſſe, Kagenzimpel, Schwarz⸗ 
muͤnchenhof, Scheibenritter und fetis 
filiengaffe. 


Dreber: Johannis- Tagneters Laven⸗ 
belgaffe, cter Damm bei Ro. 1592.— 
95. find Höfe mit Wohnungen: 

Ster und Ater Damm bis zum Haus⸗ 
thor, Hoͤker⸗ N 
iſchmarkt " 

Hinferfifchmarkt, A und kleine 
Tobiasgaſſe, Lazarethsgang. 

Burgſtraſſe, Rehm⸗ und Zapfengaſſe, 
an der Radaune, Krauſebohnen⸗ Rit⸗ 
ter⸗ und Knuͤppelgaſſe. 


(Hier folgt ble zweite Bellage.) 


terfiliens — ! 


— — 


Zweite B 


13. Bert Sifcher, Brabank N. 1777. 
x A Pahnke, Baͤckerg. N. 1755. 


is : IL aupt:2esictt Alt à 
Vorſt: Hr. Baum, Hr. Becker, Hr. Commerzlen Rath Leſſe, u. Herr Stobbe. 


fleger: 
2. Herr Jantzen, Altſt. Graben No. 


412. x 
8. Herr Jahr, Schulzeng. No. 439. 


3. Herr Berger, Jungfergaſſe N. 725. 


4. Herr Zeynatz, Spend hausſche Neu⸗ 
gaſſe No. 3819. 


5. Herr Am Ende, am Stein N. 786 
6. Herr Neumann, Tiſchlerg. N. 616, 


7. Herr £ófePann, St. Cath. Kirchen⸗ 
ſteig No. 324. 
— Lietzau, Malerg. No. 291. 
B Herr Schneegotzki, Nonnenhof No. 


545. 
— Fahrenholz, St. Cath. Kits 
chenſteig No. 496. 
9. Herr Mier, groſſe Muͤhleng. N. Zao. 
— Rabe, an der groffen Mühle 
No. 265. 
10. Herr Schreder, Toͤpferg. N. 21. 
S 25oie, daſelbſt No. 15. u. 16. 
11. Herr Schoͤler, Pfefferſtadt N. 194, 
5 — Jenin, daſelbſt No. 254. 


a2, Herr Drewecke, Pfeſferſt. N. 120. 
— Juchanowitz, daſelbſt N. 225, 
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eilage zu No. 50. des Inteligenz, Blatts. 


Eimermacherhof und feine Straſſen, 
Baͤckergaſſe, Schmiedegang, groffe und 
kleine Gaffe, No. 1736. Storbiteinégof, 
Wallgang und die Brabank. = 


ſt a det. 


2 Pflene-Bezirf: 
Altſtaͤdtſcher Graben und Schneides 
muͤhle. 
Oehlmuͤhſengaſſe mit Einſchluß des 


aͤrenbofs, Sch ulzengaſſe, hinter Ad⸗ 


lers Brauhaus, und an der Dibimáble, 
Jungfer Plapper⸗ Baͤcker⸗ und 
Schloͤßgaſſe. 
Speydhrusſche Neugaſſe und am 
Spendhaus, Rammbaum uud hinterm 


Zaun. 


Unter den Seigen lege Seite, lac, 


der Höfe am Stein und Hakelwerk. 


Tiſchlergaſſ“, Kaͤckſchegaſſe u. Brands 


átte, 
Mahler⸗ Dchfens Näthlers u. Burg⸗ 
afengaffe, St. Catharinen⸗Kirchen⸗ 


eig. 
Keine und groffe Nonnengaſſe, Jung⸗ 
ferntritt, Nonnenpof und Kagenzimpel. 


Groſſe und kleine Muͤhlengaſſe, Hal⸗ 
bengaſſe, St. Cathartien Lech hof, an 
der Mühle und alte Münze 

Töpfergaffe, Silberhuͤtte, Schmiede⸗ 
eae und ae 85 Eliſaberhgaſſe Kar⸗ 
meliterhof anb dim Altſtaͤdtſchen Rath⸗ 


Von erabe und Hintergaſſe. 


M 


\ 


ES. 


13. bee Weſtphal, m N. 867. 


Pawlowski N. 1050. 
14. Herr Boch, Kumſtg. No. 1675. 
„ Ber emann, daſ. No. 1078. 
d Herr A. Noll, St. Barthel. Kir⸗ 
chengaſße No. 1016. 
— Gehrke, Schuͤſſeld. N. 1121. 


16, Herr A. Lemcke, unter den Seigen 


hohe Seite No. 1173. 


— u Sameiſter, Schuͤſſeldamm 


N. 11065. 
17. Herr 7510 18 Aniewel, pfefferſſadt 


— 3. qm. mayer, daſ. No, 226. 
18. Herr J. v. Kampen, Kalkg. N. gos. 
— w. Zimmermann, das. No. 


7 


998; 

IL óauwpt:2$esií 
Vorſteher: Herr Geheime 
Pfleger: 


1, a. Herr Mix, LUE No. 69, 


b. ‚Herr Sos, ganpgarten N. 8 
eat Á 1 n 12 Y 1 E an an 
L5 Y [Tiv g Y air? D. ed. IL 


it ti 


Mte Sánder» n und Krbrwie⸗ 
dergaſſe 
irdengaff, Kumſtgaſſe und dies 
ss f o 
uͤſſeldamm linke Seite, Bartho⸗ 
ndi irchhof und Baumgartſchen⸗ 


gaga rechte € iul gruͤ⸗ ^ 
ner Hof, unter den Ciigen e Sei⸗ 
te incl. ber Hoͤfe bis peru 


Kaffubfchemarft, Oppelsgang / Hes⸗ 
pltalsgang und Faulgraben, Birenwins 
kel und Sammtgaſſe. 2 

&afo br eugaffe p Kaltgaſſe, Karren⸗ 
gaffe und Ziezauſchegaſſe. 

r K Len g garten. a 
Regierungsrath Flottw ell. 
Pflege Bezirk: 

1) Langgarten die linke Seite vom Milchs 
kannenthor bis an das Gouverne⸗ 
mentshaus excl. mit Einſchluß Spren⸗ 
gelshof, der Todtengaſſe und des, Hos⸗ 
pitalshofes. 


2) Langgarten die rechte Seite, anfans 


gend von der Danziger Herberge incl. 
bis auf die Ecke an der Ran 
nenbrüd'e, 


3) Der col ginmerhef, fm Sack 


und die Schaͤferei.. 
1) fanggarten die linke Seite vom Gou⸗ 
vernements bis ans Thor. 


; 9) den Wall neben dem Langgarterthor 


links, den Engliſchen Dems unb ben 
Kielgraben. 
8 agg sgen die rechte Seite, vom 
0 Rilae ia d 1 bis zur Danjis 
ger + 
) Matten doris und kleiner Stimtgang. : 4 
RN Magee g uke Seite, 
4) der groffe Srimfgang, , und 


 BIDEIL DAVE dne so xU ips % HRS 
"Sed. Krieshoff, nelpab No. 150, 
i err Witt, PUR ee No. 555. 
ME Metzel, . No. 571, 


i Yé Sat ben : 
5. tkt Focking, ater Steindamm N. 
385. 


6, Herr fritutowsti, ater Steindamm 
No. 587. f 


5 w 0 iz ee N. | 
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Pos T AH » 

1) die Hünergaſſe 

c) die ET, [s rechte Silte, 

5) der ıfle Steindamm. 

4) die Schilfgaſſe. 

5). die Weidengaſſe gang mit im 

der Roſengaſſe. [ ; 

6) bie St andgaſſe. a a 

7) am Wall. 

1) der ste Steindamm mit infálug 
per Mittelgafe, und 

2: dir geoffe Schwalbengaſſe, und 

8) die link: Seite der Schleuſengaſſe. 

3) die Schleußengoſſe rechter Hand, 


0 die beg ber gepenienergäffe® 


2) der afe Steindamm bis zur Thor⸗ 


ner Präcke, 

5) dle Allmiobengaſſe ganz. 

1) die Sperlingsgaſſe beide Seiten, u till 
Einſchlaß der 18 N 
und den 5 Hoͤfen, 

2) am Wall. 


8. 1 Went greffe Schwalbeng. $1) der Feldweg mit Einſchluß des letz⸗ 


v, Jog. 


Tre „iin IV. 


t 20 A. 
RER "md Bauer, Fleiſchergaſſe 
No. 152, 


5 Herr J. Loͤſch, Poggenpfuhl No. 


4. Herr p Haber, eegethor No. 336. 


> a u pt e $i 
Vorſteher: Herr 5 Ewalt, Hr. 1 48. per v, intus 


f Herr Jaſſe, wacher Graben N. 


ten Grabens bis zur Stelnſchleufe, 


) der Thorner eg. 
95 Herr ae am Sbewer Wege 


i) der Hünerberg, fo 
2) bie Fe e e 17 
ee ſt ad t. 


* 


4 


Si die Neher Kircher bus i6 Sol 


ede [, Kater und Gertru⸗ 
dengaſſe, ruht, Ru bis zur Aſchbruͤcke. 
Die Gegend am Zeughauſe und ges 


„es; 
e A aC A IER t AS T" Tos ren. 2 
V 1 En 
Herr 68 = 1 ni 5 x m 4 8 M iae " ys 
Hn e 
Am C dig e uptime im iun ey 


$ 
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2. Herr Gerſch, Schw. Meer N. 341. Schwarze Meer und Blſchofsberg. 
— Brenckel, daſelbſt No. 3685. 3 p Be 
3. Herr Böckmann, kohmuͤhle N. 478, Sandgrube, Neugarten, vor dem ho⸗ 
— Schmuck, daſelbſt No, 35. ben Thor, Krebsmarkt, Baͤrenwlnkel, 
5 à Schieſiſtangt. 5 
4. Herr Patzer, beim Pockenhauſe No. Hinter dem Pocken hauſe, bei dem 
75. Stift und am Olivaer Thor. 
Die aͤrztliche Bemuͤhung haben übernommen: 
im L Hauptbezirk, und zwar 
a) in den Pflegebezirken No. 1 bis 10, Herr Doctor Berendt jun. 
b) in den Pflegebezirken No. 11 bis 14, — — Radtke. 
im IL Hauptdezirk, und zwar x 
a) in den Pflegebez No. 5. o. 3. 6. 14. 15. 16. Hr. Doct. Hein. 
b) in den Pflegebezirken No. 4. und 5. Herr Doctor Radtke. 
€) in den Pflegebezirken No. 7. 8. 9, 10, 11. 18. 18. 27. ig. Hr, 
f Doctor Kölle, Tu 
im III. Hauptbezirk Herr Doctor Fiſcher. f 
im IV Hauptbeziek Herr Dr. Quadt. 
im V. Hauptbezirk Herr Dr. Berendt jun. T MP SET 
a fih in dem am 5. November 1818 in der Subhaftationsfache des der 
Wittwe Chriſtina Eleonora Preuß, geb. Siebert, zugehoͤrigen, auf 
dem aͤuſſern St. Georaebamm belegenen Grundſtuͤcks sub Litt. A XIV. No. 
15. a angeſtandenen sten bicttations⸗Termin kein Käufer gemeldet, fo haben 
wir annoch einen 6ten, jedoch peremtoriſchen Termin, zum Verkauf eventualie 
ter aber zur einjaͤhrigen Verpachtung deſſelben von Michaeli c. ab, 
auf den 2. September, Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Deputirten, Heren Juſtizrath prów, angeſetzt, unb werden die beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hledurch aufgefordert, alsdann alldier auf 
dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufs- oder Verpachts bedingungen zu 
vernehmen, ihr Gebott zu perlantbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß an denje⸗ 
nigen, welcher in dieſem Termin entweder in einer oder der andern Art Melſt⸗ 
bietender bleibt, der Zuſchlag des Glundſtuͤcks, wenn nicht rechtliche Hinde⸗ 
rungsurſachen eintreten, erfolgen foll, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Ges 
botte aber nicht weiter Rückſicht genommen werden wird. 
Elbing, den 4. Mai 18:9. 
* Roͤniglich Preuſſiſches Stadtgericht. : 
Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations-Pitent foll das den 
„ w M 16 e serien zen 1.456, sub 
Litt. A. pro I. 359, in der Hum nelſttaſſe gelegene, auf 884 Rthl. 14 gr, ge⸗ 
tichtlich abgeſc der Grundfiid pee erſteiget werden. N 
Der kicitatlons Ze: min hiezu (ft auf den 
nenne 52 80. Muguft ^ 3. Vormittags 11 Uhr, LA dca 
vor dem Deputicten, Herrn Juſtizrath Klebs, anberaumt, und wer den die be⸗ 


. 
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ſitz⸗ und zablungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann alhler 


auf dem Stadtgerſcht zu erſcheinen, ble Verkaufsbedingungen zn vernehmen, 


dor Gebert zu verlautbaren und gemwdrtig: zu ſeyn, daß demjenigen, der im 


Termin Meiſfetetender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsur fachen eintre⸗ 
ten, das Geundſtäck zugeſch lagen, auf bie etwa ſpaͤter einkemmenden Gebotte 
aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. Die Taxe des Grund⸗ 
ſtücks kann ubrigens in uuſerer Regiſtratur inſpicirt werden. 
Eleing, den 28. Mai 19. 
Aönigl, Preuß. Stadtgericht. 
De hiefige Kaufmann Auguſt Ferdinand Eeken und deſſen jetzige Ges 
gattin Marianna fouife, geborne Wodeke, haben in denen vor Eins 
gehung der Ehe gerichtlich errichteten Ehepacten die ſtarutuariſche Guͤterge⸗ 
mei ſchaft ausgeſchloſſen, welches dem publico hiedurch zur Nachricht bekannt 
gemacht wird. r | 
Elbing, den 4. Sunt 1819. 
AóniaL Preuſſiſches Stadtgericht. 
Auaf den Antrag der Gläubiger dus Einſaſſen Chriſtoph Rowitz, IR über 
die Kaufgelder des ihm früher geboͤrigen und in der nochwendigen 
€nbbaflation verkauften Grundſtuͤcks Tbiergartenfelde No. 1. im Marlenburger 
Kleinens Werber belegen und zur Gerichtsbarkelt des unterzeichneten dand⸗Ge⸗ 
richts nehörig das Liquldations Verfahren eingeleitet. 
Dieſemnach haben wir zur Liquidation und Verificirung der Anſpruͤche eis 
nen Termin auf N N 
f den 23. September c. 
Vormittags 10 Uhr, vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Baron v. Schroetter 
auf dem bießgen Lands Gericht anberaumt, zu welchem wir ſämmtliche unbe⸗ 
kannte Gläubiger entweder in Perfon oder durch einen gehoͤrig Be vollmaͤchtig⸗ 
ten zu welchen die bieſigen Juffiz⸗Commiſſarſen Zint, Reimer und Muͤller, 
Krieges ratb Sackebeck und Director Fromm in Vorſchlag gebracht worden, 
mit der Auflage, ifte Anſpeüche an das Grundſtück oder deſſen Kaufgeld ge⸗ 
buͤbrend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen unter der Verwarnung 
dorladen, daß fie im Ausbleibungsfalle mit ihren Anſpruͤchen an das Srund⸗ 
Rück präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowehl gegen die 
Glaͤubiger unter welchen das Kaufgeld verthellt, auferlegt wird. g 
Marienburg, den 27. December 1818. 
Königl. Weſtpreuß. Landgericht. 
Das zur Zuͤchnermeiſter Martin Techelſchen Concurs-Maſſe gehoͤrlge bie⸗ 
ſelbſt sub No. 775. am Muͤhlen graben gelegene Grundſtuͤck, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 101 Rt. 61 gr. adgeſchaͤtzt worden ift, fol ófs 


Ae (e den Melſtbletenden verkauft werden und baden wir hlezu einen Ser» 


T t 
allhier zu Rathhauſe anberaumt, öten Auguſt © | | 
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% Wir fordern demnach alle Beſitz⸗ und Zahlungsfählgen Kauffuſtige auf, My 
Ainedleſem Termine zu melden und ihr Gebott zu verlautbar enn 
% „Zugleich fordern wir alle unbekannte Real⸗ und Perſonal Prätendenten bie 
durch auf, ſich gleichfalls in dieſem Dermine zu melden, und ihre Forderungen 
mit den noͤthlgen Belaͤgen begründet“ zu Iqnidiren, wobel wir denſelben ole 
Verwarnung ertheilen, daß jede ſpaͤter liquldirte Forderung aur aus bemjeni⸗ 
gen berichtigt werden wird, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläa⸗ 
biger übrig bleibt. . FF : 
Marienburg, ben 17. April 1919. 
Voͤniglich preuß. Stadtgericht: * 
„Dem bleſigen Kaufmann Peters iſt am geſirigen Tage aus der offenen 
„ Hinterftube feines Wohnhauſs 63 1852 
eedeine goldene eingehaͤuſige Taſchenuhr mit emallen Zifferblatt deut⸗ 
ſchen Zahlen, Datum Zelger nesf einer goldenen Kette und derglets 
chen Pettſchaft mit rothem ungeſtochenen Stein, und beſonders dar⸗ 
] an kenntlich, daß fie ſchwer zu- und leicht aufgeht, 5 
entwandt worden. EB: pit "4 pet. mccum. 
Alle Hoch⸗ und Wohloͤblichen Polizei» Behörden; fo wie Ein geehrtes Pu⸗ 
bllkum werden erſucht, zur Ermittelung dieſes Diebſtahls ſo viel wie moͤglich, 
gefaͤhigſt buͤlfreiche Hand leiſten und im Fall ſich derſelbe entdecken ſollte, uns 
baldigſt davon in Kenntniß zu ſetzen. 
Far die Ermkttelung find 3 Rtblr. ausgeſetzt. 
Marienburg, den 17. Juni 1819. T : 
x Der Magiſtrat. 
v Die Nachlaßmaſſe des verſtorbenen Decauus Bieß zu Gnojau, ſoll unter 
dſe Erben vertheilt werden. Es werden daher alle unbekannte Gläu⸗ 
iger aufgefordert, ihre Anſprüche an dieſelbe geltend zu machen, widrigenfalls 
ſte ſich nach Vorſchelft des Allgemeinen Landrechts, Theil a. Sit, v7. G. 159. 
an jedem der Miterben, nur nach Verhaͤltniß feines Erbthells halten Können, 
ve Markenburg, den 26. April 18199. psp necs FIR 
Bu RE FRénisl. Preuß. Großwerder⸗Voigtei Gericht. 
Die Lieferung der zum Bau der Thorner und der Aſchbruͤcke erforderli⸗ 
% chen Bauhoͤlzer, beſtehend aus ne o 
Ciroa paoo Fuß Balkenholzß,ů | 3 
—  99oo ; Halbholz, | ' ' qp ; 
— 19000 5 -siolligem Engl. Krohn⸗Brack⸗Bohlen, 
— 4590- Schauerdiehlen und 
rm — 700 * "QOdrotlátten, 
foll in termino den agſten b. M., Vormittag um 11 Uhr, auf bem Rathhauſe 
vor- unterzeichneter Deputation dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe uͤberlaſſen 
werden; weshalb die Herren Holzhaͤndler, die geſonnen ſind die Lieferung a 
übernehmen, hiedurch aufgefordert werden, in dieſem Termin ihre Mindeſtfor⸗ 0 
derungen abzugeben. Aman . n dA 


: = 
Die nähern Bedingungen delabiefee; Lieferung, fo wie die verſchiedenen 
Laͤngen urb Staͤrken des benótbigtem Holz⸗Moterials find. vor 3 
taglich bei dem Calculator Schroder auf dem Rathhauſe zu inſpieiten. 
Danzig, den 19. Juni 1819. 
N Die“ Baur „Deputation. VE 
Yachweifung der Solzverſteigerungen in der Rönigl, Oberforſterei carthaus 


fuͤr den Monat Juli 1819. Ka FE 


ERA UD T RIED TUNI E aS 
"Sod; enne . e e mo] - Mes à 
und ungsplatz, das Hols Kurze An abe 1 
Monats, Anfangs unterför⸗ auch Ver⸗ ier bn M iei g 


Tag und Ende ſteret. ſſteigerungs ] bei gutem ja setti 
Ort bei [Wetter ver“ Holzes ] 1 


der Verſtelgerung.. ſchlech tem ſſteigert wer ud 
NIS ES ; Wetter. | bet m | S un 723 
1|Dienftag d. Vormitt. Babenthal Borowo⸗ tiefern pm ma 
6. Juli. 8 Uhr krug. rd Brennholz. 
9| denfelben [Nachmitt. ene; desgl. 12 desgl. 
. Tag 8 Uhr d i 
$1 Mittwoch Vormitt. Carthaus | Carthaus I: desgl. 
d. 7. Juli] g Uhr s y 
4| benfelben [Nachmitt. Buͤlowo desgl. pes desgl. aud) Buͤ⸗ 
; Tag 4 Uhr ^ [55a 28 eut und 
5 rennholz. 
5 des, A Bormiet | Dombromo Benden bz 9 
ERI Nau t 2 * : 
6 i uc ar ELM Saworl j Fe | cw 
ag Ran, 
7 e 8 Toten, "Sümionta. Kamionka UE vto desg ! 
8l 5 6 iu ‚Smolnit Smolnik Ls 55g 4fiefern Bau⸗ u. 
9 licis b, Vormitt. Bonska⸗ Miſchau qu "d PNE 
12, Syult || 7 uhr butta 18 ger; 
10 ae | do. Wigodda Wigodda 8 8 8 75 ud 3 
s saa td; : chen olz. 
11 pss n rins Mirchau | Mirchau ant. 28 5 8 u. 
12 denſelben Nachmitt. Stanis⸗ del. * ; "Mil * 
„Tag 4 be czewo su 1S3 dus 


Smolſn, den 10. Juni 1819. * ; 
YE Oberförfter von Carthaus.. | 
Nrauſ e. AD 


in (t 
H DIS m an 
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: Af die d d 6 2 
a Die nochſtebenden Weſtpreußiſchen Pfandbriefe des Jaſtrowſchen, oder 
vormaligen Schneidemuͤhlſchen Landſchaſts Departements, namlich: 
No. 14. Brutzen über 500 Niblr. : 
: 1 No. 15. Reppow — 300 3itbtr. : 
ſind abgelbfet, daher die unbekannten Inhaber derſelben biedurch aufgefordert 
werden, fi) indem naͤchſten Zinstermine, bei der unterzeichneten General Lands 
ſchafis⸗Direktlon, oder dei einer Weſtpreuß. Provinzial andſchafts- Olrekerton, 
oder auch bei dem Weſtpreuß. bandſchafts Agenten Zeymann veitel Ephraim, 
mit ihrem Aaſoruche zu melden, widrigenfallsſie, nach Ablauf der gefetzlich ea- 
Friſt, mit ihrem Rechte auf die iim Pfandbriefe ausgedrückte Spezial Hypothek, 
jedoch mit W ibres Rechts auf die landſchaftliche Gcutralgorantie, mers 
den präcludirt, die pfandbriefe in Anſehung der Spezial- Oppotbek für vernichtet 
erklart, und im Laadſchafts⸗Regiſter und Oppotbekenbuche geloͤſcht, auch das 
Pfandbriefs⸗ Kapital, nach Abzug der vorgefallenen Koſten, auf ibre Gefahr und 
Koſten, zum Gewahrſam der Landſchaft wird gebracht werden. n 
Marienwerder, den 15. Juni 1819. 
Die Königl. Weftpreuß, General Landſchafts⸗ Direktion. 
Aufforderung 
Diejenigen, die an meinem verſtorbenen Manne Johann Ephraim Onaſch 
annoch Anforderungen haben, werden hiemit erſucht, fid) bel mir bis 
den $1. Jull d. J. zu melden; auf ſpaͤtere Meldungen kann jedoch keine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden. | 
Danzig, den 17. Juni 1819. 
Eleonora, verw. Onaſch, geb. Schoͤw. 


Unbewegliche Sachen auſſerhalb der Stadt zu vermiethen 
und zu verkaufen. ; 
RU Seilgenbrunn iſt das Gaſthaus ber Bremer Schluͤſſel genannt zu 
vermiethen oder zu verkaufen und gleich zu bezlehen. Ju erfragen 
beim Schloſſer r. Turzinski in Langfuhr. 
n Obra find noch circa 56 Morgen Wieſen, zur guten Ruhfutterung, zu 
vermiethen. Naͤhere Nachweiſung in der Jopengaſſe No. 746. in den 


Feuͤhſtanden von 7 bis 9 Uhr, 


? Sachen zu verauftioniren 
Montag den 29. Juni 1819, follen auf Verfügung Eines Koͤnigl. Preuß. 


Wohlloͤbl. Land» unb Stadtgerichts von denen zur Theodoſius Chris 


ſtian Frantziusſchen Concursmaſſe gehörigen Silbergeraͤthe, Mobiliar und $5fs 
bliothek, im dem Haufe am Fiſcherthor, von demſelben kommend linker Hand 
sub Servis⸗No. 132., an ben Meifbierenden gegen ſofortige haare Bezah⸗ 
lung in Brandenb. Cour. durch Öffentlichen Aus ruf verkauft werden: 


(Hier folgt die dritte Beilage.) 


o B m 


Due Sbrilage zu No: 6o. bes ttem State 


n3? JHt:ab 


An Uhren: 4 Franzöͤſ. Stutzuhren von vergold. Bronce, 1 goldne Uhr mie 
Brillanten und Perlen nedſt Ketten. An Silbergeſchirr: 1 Theemaſchlene, 
1 Kaffeekanne, 1 Theekanne, 12 Bouteillen⸗Unterſaͤtze, Vorlege⸗ Suppen⸗ 
c pa Gelee⸗Zucker⸗ und Senfloͤffel, diverſe Tiſch⸗-Deſertmeſſer und 
abeln. f * : - 

An Silber plattirtes Geraͤth: 1 filb. platt. Tifkauffag mit Spiegelſtuͤcken 
und alab. Figuren aus Florenz, 1 engl. Thee⸗Maſchiene, Thee⸗ urb. Schmand⸗ 
kannen, Theekäſtchen, Zucker und Brodkoͤrbe, Theebretter, Salzfaͤßchen, Fiſch⸗ 
ſpon, Spargelloͤffel, Buttermeſſer, Therſchaufel und Bout. Unterſaͤtze, Arm⸗ 
und Tiſchleuchter. An Porcellain und Fopance. 1 Tafel- Service, beftchend 
aus Terrinen, Eisbuͤchſen, Fruchtkoͤrben, tiefen und flachen Schüſſeln mit und 
ohne Glocken, flachen und tiefen Tellern, Salatſeren und Suppen⸗Naͤpfen, 
div. Paar feine Porcellaintaſſen mit und ohne Vergoldung, Ein groſſes fas 
yanzne Tafel» Service mit allem möglichen. Zubehör, mehrere Dutzend tiefe und 
flache Teller, Terrinen, Schüffeln, Blumentoͤpfe, Potpourris, vergoldete Thee⸗ 
und Caffeekannen und eine Menge nuͤtzliches Fapance⸗Geſchirr. An Gläfer: 
11 div. Kronleuchter, engl. Hauslaternen, Lampen u. Girandons, Engl. ge⸗ 
ſchliffene Wein⸗Bler⸗ Champ., Porters Elgueur⸗ und Punſchglaͤſer, glaͤſerne 
Glocken, Salzfaͤßchen, Gisnápfe und Carafinen und Platt de menagen, und 
eine Quantitat orb. Bouteillen. An Mobiliar. Diverſe mah. und gebeitzte 
Secretaire, div. mah. Pianoforte, div. groſſe und kleinere Spiegel in mah. 
und gebeitzten Rahmen, mahagoni Klapps Spiegel» Thee⸗ Spiel- Arbeits-, 
Nähe Waſch⸗ und Nachttiſche, ſtumme Diener, Theebretter, bio, mah. Eck⸗ 
und Buͤcherſchraͤnke, gebeitzte und geſtrichene Kleider Linnen⸗ und Schlaf⸗ 
fchränfe,. » mah. cempl, Copirmaſchiene, mahag. Buffets und Weinkeller, dib. 
mah. gebeitzte und geſtrichene Bettgeſtelle und Bettraͤhme, div. So has, Ot⸗ 
tomane, Divane und Canape's mit Seide, Tuch, Maroquin und ferbehaa⸗ 
rtuch, diverſe mahag., birnbaumne, polirte und gebeitzte Stühle mit und ohne 
Einlegkiſſen, biverfe geteiGfe und geſtrichne Klapp⸗ Schreib. Speiſe⸗ Nacht⸗ 
und Waſchtiſche, 1 Tiſch mit ſteinernem Blatt, 4 Marmorplatten, dio. ori⸗ 
entaliſche Bronces Alabaſter⸗ und Marmor- Vaſen unb Lampen, bib. groſſe 
Stuben⸗ und Fußteppiche von violet grün, orange unb chamois-⸗Farbe, blo, Cande⸗ 
labres von vergold. Bronce, Camin⸗Aufſaͤtze und Gipsfiguren, Camin ſchirme, 
Serviettenpreſſen, blo, Schreibpulte mit gruͤnem Tuch, Tomptoirſtuͤhle, div. 
Probenſchuͤſſeln, Meſſer und Gabeln mit elfenb. Schaalen. An Zinn, Kupfer 
Metall, Meſſing, Blech und Eiſen. Zinnerne Teller, 1 Warmflaſche, kupfer⸗ 
ne groſſe und kleine Keſſel, Kohleneimer und Schaufeln, Kuchenformen, Fleiſch⸗ 
toͤpfe, Tortenpfannen, Caſſerollen „Thee⸗ und Fiſchkeſſel, metallae Tiſchleuch⸗ 
ter und Moͤrſer, me ne groſſe und kleine Keſſel, Theemaſchlenen, Spuck⸗ 
naͤpfe, Leuchter und Ca erollen, plecherne Puddingsformen, Warmflaſchen, 
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, 1 
Stuͤrzen, Flſchſpon, Durchſchlaͤge u. f. w., o groffe eiſerne Seldkaſten, » 
kleinerer dito, 3 groffe Vorhängeſchloͤſſer, eiferne Grapen, eiferne Waagbal⸗ 
ken mit meſſing. Schaalen und Gewichten, 1 ſtaͤhlerner Galanteriedegen, Bra⸗ 
tenwender, Bratſpieſſe, Brat⸗ und Kuchen⸗pfannen, mehrere ſtaͤhl. Lichtſchee⸗ 
ren, eiſerne Camin⸗Oefen mit Zubehör, Drelfuͤſſe, Caffeemuͤhlen und mehreres 
eiſernes Küchengeräthe, lakirte Thee⸗ und Caffee⸗Maſchlenen, Leuchter Thee⸗ 
bretter und Praͤſentirteller, Spuckbuͤtten, Lichtſcheeren und Boutelllen s Unterfäs 
tze. An finnen und Betten. Div, batkiſtmouſſel., kattune und linnene Fen⸗ 
ſtergardienen mit und ohne Frangen, Geſtelle div, Bettgardtenen mit und 
ohne Frangen, bib. feibene, piquie, wollene und kattune Bettdecken, bio, ſei⸗ 
dene, orange, De ponceau, vail und Fenſtergardienen, bio, feine gezoge⸗ 
ne und ungez. ifchtächen, diverſe gezogene und ungez. Servietten, div. fels 
ne und ordinaire Hands und Wischtücher, Manns⸗ und Frauenhemden, 
Schnupf- und Halstuͤcher, Ober- Unterbetten, dio. Matratzen mit Pferde⸗ 
und Kuhhaar, feine und grobe Kiſſenbezuͤge, dito dito Bettlacken, 2 Hirſch⸗ 
felle, 1 Elendshaut, lederne Bettſaͤcke, und mehrere Reſſe gruͤn und vio⸗ 
let Seidenzeug, blaugefárbten Cattun, Einlatt und Frangen. An Gemälden u. 
Kupferſtichen, mathem und muſikal. Inſtrumenten? Baro⸗ und Thermometer, 
1 groſſer Compaß im Kaſten, die. Oehlgemaͤlde, Kupferſtiche unter Glas in 
mah. Rahmen, die. ſchoͤn: Gipéfiguren im Kaften, An feine Weine: Roth 
und weiß Heremitage, Mallaga, vorher und weiſſer Champagner, Unger⸗Bur⸗ 
gunder in Bouteillen, Kiſten Engl. Fenſterglas, ao div. Weinfaſtagen. 
Ferner Zinn, Kupfer, Metall, Meſung, Gifen, Blech, Glaſer und Hoͤl⸗ 
€ $2] «ed eg; Menge nicht hier angeführter mádglidjer Wir thſchaftsge⸗ 
raͤthe und Urenfiliem, a "wet 
en Die Bucher werden Dienffag, den og. Juni, Nachmittags um a 
Ubr gerufen, wovon die Catalsge táglid) Morgens don 9 bis 12, und Nach⸗ 


mittags von a dis 5 Uhr in ber Behauſung des verſtorbenen Ausrufers B. | 


F. Coſack abgeholt werden können, 


Morges, den 28. Juni 18179, Vormittags um 10 Uhr, wird ber Maͤbler 
Trauſchke im Keller in der Jopengaſſe aus der Schirrmachergaſſe 
kommend linſer Hand unter dem aten Daufe No. 747. durch öffentlichen Aus⸗ 


ruf an den Meistbietenden gegen baare Zahlung in grob Preuß. Courant un» 
verſteuert verkaufen. Ein Parthiechen Franz. Weine welche geraͤumt werden 


len; 

x beſtehend in 8 Drboft Eotes, 
anb — kangolſan, 
31. — St Croix be Mont. 
») — Grabes 
gischen fein e von 25 Beuteilen 
6 en feine rothe Welne von ag Bouteillen⸗ 
* — ftranzoͤſiſchen Liane, ' 
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CETT E Bewegliche Sachen zu verkaufen. 
Feine Grütze iſt wieder zu haben Jopengaſſe No. 561. 


Eine in dieſen Tagen hler eingetroffene parthie Maſtricher Sohlle⸗ 
der von vorzuͤglicher Gute und Schwere, ig zu ganz billigen 
Preiſen, als man bisher noch gar nicht gekauft hat, ſowohl in Buͤrden als 
auch in einzelnen Haͤuten in der Johannisgaſſe No, 1894. zu bekommen. 

qvin Fachinger⸗ und Selterswaſſer, fo wie auch alle Gattungen Weine 

und Punſch⸗Eſſence ſind zu haben in der Weinhandlung dei 5 
N ' 9. €. Ring, Wittwe und Serrmann, Langenmarkt No. 449. 
Gi 1000 Stuͤck Engl. Bouteillen find zu billigen Preifen zu haben je» 

pengaſſe No. 737. 


* 


debe r und grüne Kraͤuter⸗Schwelzer⸗Kaͤſe, in der Gerbergaſſe No. 65. zu 
aben. * i ! 

n bet Gerhardſchen Buchhandlung, Heil, Gel No. 765. findet 
i man folgende neu berichtigte Landkarten und e n General: Karte 
zu der großen von Schrötterfhen, und Stein⸗Textor⸗Sozmannſchen Karte, 
vom ehemal. Neu Oſtpreußen, in die jetzigen Regler. Depart. Gumbinnen, Ko, 
nigsberg. Marlenwerder, Danzig, Bromberg, Cögiin und deren Kreife einge⸗ 
theilt, und 18:8 neu aufgelegt im Bureau des Königl. Gen. Staabes zu Ber⸗ 
lin e Rt. Engelhards Karte vom Danziger und Bromberger Regler. Depar⸗ 
tement, mit der neuen Kreis⸗Einthellung, 4 gr. illuminirte Blätter, 10 Rt, 
Kloͤdens Karte v. Europa, Weſt⸗Aſſen und Nord⸗Afrika, nut Ruͤckſicht auf 

6 984 
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Gebirge und Gewaͤſſer, a Rt. vo gar. Schmidts, Karte des Preuß. Staats, 
nach f, neueſten Eintheilung in Milit. Abth., Provinzen a Regier. Bezirke, 
ı Rt. 26 ggt. Schmidts, Wege⸗Karte d. Preuß. Staats, nach f. neueſten 
Begrenzung und Eintheilung in 4 Bl. 2 Rt. Schmidts neueſte Karte des | 
Deutſchen Reichs in f. Bundesſtaaten eingethellt, nach den Beſtimm. des Wie⸗ 7 
ner Kongreſſes, 1 Rt. 16 gar. Ebendieſelbe Karte in 4 kl. Blatt. o Rt. | 
Koppie, Karte v. b. Weichfel: Niederung, auf Leinwand im Futt. 4 Rt. 16 ggr. 
Allgem. Hand- Atlaß der ganzen Erde, nach den beſten aſtronom. Beſtimm, 
neuen Entdeckungen, und krit. Unterſuchungen, in Go Karten, gr. Fol. faub⸗ 
gebund. 24 Rt. Derſ. in Go Bl. kl. Fol, f. geb. 14. Rt. Neuer Atlaß uͤber 
alle Theile in 26 Karten, v. Reſchard, Haller v. Hallerſtein, 1c. gebund. 3 Rt. 
12 ggr. Kompend. allgem. Atlaß, zu allen geogr. Lehrbuͤchern brauchbar, in 
32 Karten, geb. o Rt. 20 ggr. Schulatlaß in Steindruck v. 19 Karten, mit 
Huͤlfsbuch von Prof. Strack, wie auch einzelne General; Karten aller Laͤnder 
zum Schulgeb rauch. S 8 3 
Bei F. S. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe No. 755. ſind zu haben: 


f i \ i 
Goldene und filberne Medaillen oder Denkmuͤnzen, 
zu Pathen und Confirmations-Geſchenken, Geburtstagen, Verlobungen, Ver⸗ 
maͤhlungen und Jubelhochzeiten, Verſicherung der Liebe und Fleundſchaft, ſo 
wie zur Bezeigung jedes freundfchaftlihen Wunſches, Belohnung getreuer 
Dienſte, Fleiß Münzen und Whiſt-Marquen. 1 
Fanden von Bordeaux, welcher ſeit einigen Jahren wegen des 
hohen Preiſes entbehrt worden, ifi anjetzo für billigen Preis zu be⸗ 
kommen in der Weinhandlung breite Shor, No, 1955, - 


i unbewegliche Sachen zu verkaufen. 
Ein in Nahrung ſtehendes auf der Rechtſfadt gelegenes Haus nebſt Diſtil 
lation und allen dazu. gehörigen Utenfilien, ſteht zu verkaufen oder zu 
rechter umziehzeit zu vermiethen. Näheres erfährt man h. Geiſtgaſſe No. 756. 
; Der hieſigen Kramer Societaͤt zugehoͤrige zwei Grundſtuͤcke, nemlich 
1) bie Ruinen an der kaſtadſe, wo vormals das Haus des Lieuten, 
v. Loga geſtanden, nepſt dem dazu gehoͤrigen Garten von zwei Erben, 

2) ein groſſer leerer Platz am Leegenthor, gegenüber dem Brandhauſe des 
Herrn Focking, an Flachen Jshalt von 48 URuthen, worauf ehedem 3 Haͤu⸗ 
ſer mit 26 Wohnungen geſtanden, 8 D^ " 
ſollen aus freier Hand verkauft werden. Nachricht ertheilt hievon N | 

Joh. Fried. Petzenbuͤrger, kanggaſſe No. 370. 2. 1 

Eingetretener Umſtaͤnde wegen iſt das in der Fleiſchergaſſe No. 130, gelté ^ — 

geue Nahrungshaus zu verkaufen oder zu bermiethen und zu Michaell, E 
oder wenn es verlangt wird, auch noch früber zu beziehen. In dieſem Hauſe 
befinden ſich 7 heizbare freundliche Zimmer, ein Hintergebaͤude mit einer Feuer⸗ 
Reue, ein Holzſchauer, ein Garten mit tragenden Obſtbaͤumen nebſt Gartenhaus 


* 
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"vUa und Fenſtern. Das Nähere hierüber erſaͤhrt man in demſelben 
auſe. " wet rsen P 
| in Nahrungshaus Langgarten No. 114. flebt aus frei 

0b rr i tiit Deve ft deines famen, Aal 
ne of, Stallung und gtoffen Garten um En en Damm, 

Nachricht Langemarkt No. 423. | i gliſch AMEN ie 


3iidt Auſſerhalb der Stadt su vermietben 
500 Auf Stadtgebiet iſt eine Wohnung mit: 2 Stuben, Kuͤche und Boden, und 
a wenn es verlangt wird aud) Hofplatz zu vermiethen und Michaelt 
rechter Zelt zu beziehen. Das Naͤhere erfaͤhrt man in demſelben Hauſe bei 
dem Schubmachermeiſter Seim. Er 
In anofubr das zweite Haus, von ber Allee kommend linker Hand, mit 
Stallung und Garten, iſt obne Uebernahme der Einquartierung an 
Herrſchaften, zum Vergnügen, zu vermiethen und gleich zu beziehen. Auch 
find noch ſeparat, zwei Stuben und Hausraum zu vermiethen unb gleich zu 
beziehen. | 
M4: : Detmtietbunmgen " 
Ein Saal, moderne gemahlt, ift nebſt Nebenſtube, mit auch ohne Mobi⸗ 
N lien zu vermiethen. Näheres Higterſiſchmarkt No. 1611. 


Eine Wohnung in dem ult, Heu Langenmarkt No. 449., mit 2 Stu⸗ 


ben, eigener Kuͤche und Holzgelaß, iſt zu vermiethen. Das Naͤhere in 
demſelben Hauſe. M dor 8 „ i 
Das Haus Korkenmgchergaſſe No. 789, mit 5, Stuben, Kammern, „Küche 
best und Kellern iſt zu vermiethen und Michaeli zu beziehen, Nachricht 
aſel het „ ot 1 ise : 
Auf der Brabank No. 1774. ſind z aneinanderhängende Stuben nebſt Holz⸗ 
kammer, eigner Kuͤche und Appartement, wie auch 2 plaiſante Vor⸗ 
ſtuben nedft Stall zu einem Pferde, zu vermiethen. $ 
C. Finde uff No. 146. Uf eine Stube nach vorne mit auch ohne Mobilien 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. a 425 , Ahn 
Im Poggenpfuhl No. 945.- iit eine Obervorderſtube mit auch ohne Mobi⸗ 
nen auf Monate an einzelne Perſonen zu vermlethen. 3 : 
: 34 "on. Guerip" us 
e» S dem Koͤnigl. Lotterte⸗Einnehmer J. C. Alberti 
een Brodbänkengaſſe No, 697. Mind 
ooſe zur aten groſſen Lotterie in Einer Xlaſſe, deren Ziehung am 1. Juli 
e nimmt à 6o Athl, Salbe 3 o Kabi 
Desgleichen? ER 


) und Viertel 2 16 Rthl. 


r 


— 1160 — 


Eoofe zur iſten Klaſſe Acfter Lotterie, welche am gen Jull gezogen wied à 
5 Rthl. Gold und 4 ggr, Gour., auch Kalbe und viertel, fo wie 7 
Looſe zur aten Pleinen Lotterie, deren Ziehung am r9ten Juli ſtatt fin⸗ 
den wird, a o Rthl. 2 ggr., Salbe à 1 Rthl. 1 agr., Viertel à 19 ggr. 6 pf, 
Cour. jederzeit zu haben. ö 5 
In meinem Lotterie⸗Comptolr, Langgaſſe No. 830, find 
zur aten großen Lotterie, deren Ziehung den 1. Juli anfángt, 
zur ıflen Claſſe der 4often Claffen- Lotterie, dle ben 8. Juli gezogen wird, 
und zur 19ten kleinen Lotterie — ganze, halbe und viertel Looſe für den plan⸗ 
mäßigen Einſatz ſters zu haben. 75 otzoll. 
Looſe zur Claſſen⸗ kotterle: das ganze fos à 1 Frd'or unb 4 $9'-, das 
' balbe Loos à 3 Frd'or und aggr., oder o Rthl. 21 ggr, das viertel Loos 
zu 1 Rthl. 105 ggr. öder 6 fl. a gr. Danz. Cour. 
Looſe zur aten großen Lotterle und 
foofe zur 17ten kleinen Lotterie 
find täglich in meinem Lotterle⸗Comptoir, Heil. Geiſtgaſſe No. 280. — haben. 
» einberot. 


In meiner Unter⸗Collecte, Kohlengaſſe No, 1036. ſind jederzelt zu den 
planmaͤßlgen Ginfágen zu erhalten: an 

Looſe zur 4oflen. Caffens Lotterie, die ben g. Juli c. gezogen wird, unb 

oofe zur »7ten kleinen Lotterſe. Zingler, . 

Ent bin dungs Anzeige. a 

pn" früß um 5 Uhr wurde meine Frau don einer geſunden Tochter 
gluͤcklich entbunden. * i 

Danzig, ben a0. Juni 1819. C. Berendt, Dr. 


Todes Anzeige. 
Sanft entſchlief zu einem beſſern Erwachen, am 18ten d. M., unſere gute 


Mutter Florentina Concordia Rogalla, geb. Noßlowski, im 75iten 


Jahre Ihres Alters an gaͤnzlicher Entkraͤftung. 
5 ME Mathias Gottlieb Rogalla. 
5 Johann Wilhelm Rogalla. 


unterrichte s Anzeige 
Vom ıflen k. M. ab werde, ich nach einer etwas veraͤnderten Einrichtung 


einen neuen Curſus des Unterrichts im Buchhalten, im kaufmaͤnniſchen, 


boͤbern und Buchſtaben⸗Rechnen, und in den notwendigen Handelskenntaiſſen, 

verbunden mit Deutſchen Stpluͤbungen anfangen, unb bitte wegen der naͤheren 

Bedingungen um recht baldige Meldung, Dienftag und Freitag früh vor g Uhr 

Morgens. Danzig, den zo, Juni 819. : 
C. B. Richter, Hundegaſſe No. 285. 
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ie err „ 
E werden auf einem neu ausgebauten Haufe in der Nechefabt 1500 Rt. 
Pr. Cour. zur ıflen Hypotheke gewünſcht. Von wem? ſagt ar Koͤ⸗ 
nigl. Intelligenz: Comptoir. f a i 
Etabliſſe ments Anzeige. 
Da id von einigen vefpectioen Freunden in den Stand geſetzt worden bin, 
in dem Haufe kanggarten No. 2o5., elne Commiſſions⸗ Handlung mit 
Gewuͤrfwagren und Tabaken en detail zu etabliren, fo verfehle ich nicht, ſolches 
Einem geehrten Publiko hiemlit ergebenſt anzuzeigen, wobel ich mich nicht ſo⸗ 
wohl Syenjenigen, welche mir Ihre Wagren zum Verkauf übergeben wollen, als 
auch meinen zu hoffenden reſpectiven Kunden, mit der Verſicherung empfehle, 
Sie jederzeit aufs reellſte und prompteſte zu bedienen. ER 
anzig, ben 23. Juni 1819. A. G. Dorbritz. 


Conz ert An ze fg e. ; 

Da Herr Karmann mit feinen Abbonement⸗Concerten hinſichts der Sud⸗ 

ſcription ſeinen Zweck nicht erreicht, ſo ſind Unterzeichnete geſonnen, 

8 Concerte im nehmlichen Garten mit voͤlliger Milltalr⸗Muſik zu geben. Dieſe 

Concerte werden kuͤnftigen Donnerſtag als den o4. d. M. ihren Anfang neh⸗ 

men und jeden Donnerſtag fortfahren, Der Abbonements⸗Preis ift für jeden Herrn 

16 9 Gr. C. und kann jeder Abbonent alsdann Billete für Damen unentgeldlich 
erhalten. 

„ Billets And in meiner Wohnung, trees aum Schloſſe No. 

offter, 


1616,, und an der Kaffe zu haben. N 
* Capellmeiſter vom Hautbolſten⸗Corps des 
aten Infanterie Regiments. 


ö Dien ſt, Gefu ch. 
in gefitteter Burſche von redlichen Eltern, der Luft hat di ma⸗ 

e € cher Profeſſton zu erlernen, kann ſogleich ein gutes eT > 

den. Wo; fajt das Koͤnigl. Intelligenz⸗ Comptoir. : 


: Wt Tt ec (70, . 
Es fnb für unſere Anſtalt 259 Kehle, o5* gr. Cour, welche zu 
E elner Stipendien Stiftung gehören, ber Heel icherhelt zur es 
fen 5 18 10 e a Meldungen desbalb geſchehen, en von a 
r ittags i i , 
Bd gregi e iun dae RT mi, 
Danzig, ben 14. Sunt 1819. owe ET x 8 vult 
Die Vorſteher des ſtaͤdtſchen kazareths - i | 5 
Richter, Lickfett. Bar, Gerlach. 
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= Pa. „ Sal SE Fach (DE SER Zur Be e 
„Strchhüthe aher Art, werden gewaschen und geprefi in; der Breite · 
gasse No. $042 cieli dem ‚breiten. T hors. page, un au:9 alg e 
Mein in Hochſtrieg erablirtes Gafhaus bleibt bis zur Surddhumft von 
meiner Seereiſe einſtweilig „für jede aufwartende Bewirthung geſchloſ⸗ 
fen, E EA ^ 2 . D assi 8 Chriſtian Luck. 
> 1. ^. $5 1 (M i I Iu TEM XM 24 vl NC; 7 ; 1 
i Lege igitor No. 1121. werden Daͤniſche Handſchuhe, Spitzen und Stroh⸗ 
F huͤte gewaſchen auch umgeaͤndert, wie auch Schneiderarbelten und 
Blonden gemacht. how dite Nase ig u 1:310: Meo 
Donnerſtag den da. und Freitag den 25. Junk c. werben die Kinder des 
ND 850000 Wa ee art Johannk umgang halten, 
fo wie den darauf kommenden Mlttwoch, als den 30. Junk, ihr Garten⸗Ver⸗ 
gnuͤgen bei Herrn Karmann auf Langgarten genieffen, Wir Endesunterſchrie⸗ 
bene Vorſteher ſehen, auch jetzt der hüldreichſten Unterſtuͤtzung der edlen Wohls 
thaͤter Danzigs entgegen, fo wie wir ebenfalls einen zahlkeſchen Beſuch des 
gedachten Publikums in dem Garten des Herrn Karrmann, gegen ein zum 
Beſten des Inſtituts zu e Hunt Entree von 3 Duͤttchen Preuß. à 
Perſon, unfere Hoffnung erfüllt, entgegen ſehen. Zur fernern Unterhaltung 
des Gartenvergnügens, wird eine wohlgeordnete Muſik und eine Dankrede, ge» 
ſprochen von einem Zoͤglinge des Jiſtteuts, gehalten werden. Mit zutrauens⸗ 
vollen Blicken ſehen dieſe Waiſen auf Ihre guͤtige Huͤlfe, die, der Vernichtung 
ihrer jetzigen Ausbildung entgegen eilen würden, wenn Sie, geehrte Wohlchäs _ 
ter, nicht die Erhaltung. einer fo zaglreicheg enge elterloſer Kinder waͤren. 
Der Segen des allmaltenden Gottes wird Sie dafur reichlich lohnen, und Ih⸗ 
nen, der Dank von dieſen nicht f egluͤckten, doch aber durch Ihre Gaben Ger 
retteten, am Throne des Allguͤtigen zu Theil werden. W 
Die Vorſteher des Spend- und Waiſenhauſes. 


40 J E 5 


u 3 Zaaͤo. Uphagen. v. Gralath. zm ya * 
JUechsels. und. Geld. Cour 
ne Danzig, den 23. Juni 1819. 2 


Loudon; 1 Monat ͤͤ THoll.ránd Düc. neue gegen Cou. g fi9gRe — 5 


— a ns: uie 1 — TS ET 2 i kis Tes ichtige⸗ „ 0-17 51: | 
Amst. j — 40 * 80 974 ito it Nap. ——aũä— — — — T 1 
. — , Bu Y 2 " Kris i dito ‘gegen Münze 2 d 4 7 700 


ito 
Hamburg, 3 Woch — gr. Friedrichsd’or gegen Cour. 5 4$ 1d gr. 
6 Woch. — gr. 1o Woch. — & — gr. : or ur Münze — 1 r. 
Berlin, 8 Tage 1 pCt. pari, Ixresorscheine 991 n 
1 Mon. — pCt. din. — à Man. y dm. [Agio von Pr. Cour. gegen Münze 28 pCt. 
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